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Informationsveranstaltungen im Frühjahr 2023



Herausforderungen unserer Zeit…

 Klimaziel 1.5 °C bzw. Klimaneutralität

 Energie- und Ressourceneffizienz, Schließen von Kreisläufen

 Wirtschaften innerhalb der planetarischen Grenzen (Verlust an 

Biodiversität, Beeinträchtigung Böden, Wasserfrage)

 regionale Disparitäten vermindern

Ziel muss somit sein…

 innovatives und wettbewerbsfähiges Wirtschaften auf ökologisch 

vertretbarer Grundlage innerhalb der planetarischen Grenzen zu 

ermöglichen, womit zukunftsorientierte Arbeitsplätze und 

zukunftsfähiger Wohlstand geschaffen wird.



Green Economy im Rahmen des EFRE

 Europäischer Fond für Regionale Entwicklung (EFRE) als zentraler

Baustein der von der Landesregierung verfolgten transformativen

Strukturpolitik mit dem Ziel der Entwicklung nachhaltiger,

resilienter und wettbewerbsfähiger Regionen in NRW.

 Ziele des EFRE:

 Beitrag zu Wachstum, Beschäftigung und Nachhaltigkeit

 Stärkung des gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, ökologischen

und sozialen Zusammenhalts

 Anstoßen von Investitionen in zentrale Zukunftsfelder, d.h. die 

digitale und die grüne Transformation



 Nachhaltigkeit der Projekte so wichtig wie nie!

 Klimaverträglichkeitsprüfung, Ausrichtung SDGs, Einführung 

Klima und Biodiversitätsquote

Vielfältige Förderzugänge: 

 Innovationswettbewerbe

 Aufruf grüne Gründungen (Förderung Prototypenentwicklung)

 Aufrufe Circular Economy

 Ressourceneffizienzberatung

 Aufruf klimaangepasste Geschäftsmodelle

Green Economy im Rahmen des EFRE



Innovationswettbewerb GreenEconomy.IN.NRW

 Priorität 1 des EFRE/JTF-Programms.NRW; fußt auf der Regionalen

Innovationsstrategie NRW; erfolgreicher Leitmarktwettbewerb zuvor

 Ziel ist der Wandel hin zur Green Economy

 Der Wettbewerb unterstützt die nordrhein-westfälische Wirtschaft

und Wissenschaft dabei, klima-, umwelt-, und ressourcenschonende

Innovationen sowie innovative Ansätze zur Anpassung an den

Klimawandel zu entwickeln.

 Hiermit 100 Mio. Euro für die Themen: Umweltwirtschaft, Circular

Economy und Klimafolgenanpassung



Abwicklung GreenEconomy.IN.NRW

 Ressortübergreifender Wettbewerb

 FF: MUNV

 Beteiligt: MWIKE, zukünftig auch MKW, MLV

 Operative Abwicklung und Bewilligung über 

Innovationsförderagentur NRW

 Sitzung des Begutachtungsausschusses nach den Sommerferien 



Kontakt

Dr. Sabine Stuart-Hill

Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr NRW

Referat VIII B 5 „Transformative Strukturpolitik, EU-Strukturfonds, Rheinisches Revier“

Emilie-Preyer-Platz 1

40476 Düsseldorf

sabine.stuart-hill@munv.nrw.de

eu-foerderung@munv.nrw.de

Internet: www.umwelt.nrw.de, www.umweltwirtschaft.nrw.de
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